
1. Spieltag Frauen-Regionalliga, Gruppe Südost :  1 .12.2013 
 
 

Hoffnung trotz Fehlstarts 
 
 
  USG Chemnitz   - TuS Coswig 1920 
 

1. 1 (1623) Kluge, Leyla 0 : 1 Moses, Selina  (1776) 1 
2. 4 (1550) Oltmanns, Bianca 0 : 1 Richter, Ulrike  (1780) 3 
3. 6 (1321) Münzner, Rebecca 0 : 1 Moldenhauer, Antje (1625) 6 
4. 9 (1175) Fuchs, Joline 0 : 1 Büttner, Uta (1603) 7 
                                      ---------- 
                                         0 : 4      
                                                  ====== 
 

Nach Jahrzehnten der Abstinenz ging wieder eine USG-Frauenmannschaft an den Start. 
Genauer gesagt eine Mädchentruppe, aber eine durchaus hoffnungsvolle. 
Zwar lagen wir an allen Brettern um einige DWZ-Punkte zurück, doch die meisten 
Partien und der Kampfgeist der Mädchen konnten sich sehen lassen. 
 

Leyla hatte keine glückliche Eröffnungswahl, bei der Drachenvariante im Sizilianer mit 
d6 und großer Rochade von Weiß. Frühes a6 verlor ein wichtiges Tempo und der weiße 
Angriff kam auf Touren. Dagegen war kein Kraut gewachsen. 
 

Am Brett 2 fast die gleichen Bilder, nur dass Bianca Weiß hatte. Ihr misslang der 
Übergang ins Mittelspiel. Leider ließ sie vorher in der Eröffnung durch zu schnelles 
Spiel die Gewinnfortsetzung aus. Danach kam Schwarz in Vorteil und erbeutete einen 
Bauern. Bianca mühte sich vergebens die Stellung zu halten. 
 

Besonders spannend verlief es am Brett 4 bei Joline. Ihr gelang es mit einem Mehrbauer 
und besserer Stellung aus der Eröffnung zu kommen, wobei noch mehr drin war. 
Leider spielte sie dann zu hastig. Ein schneller Zug und die Qualität war hin und bald 
darauf auch der Punkt. Doch sie hat eine gute Partie gespielt, da ist noch viel Luft nach 
oben. 
 

Rebecca spielte am längsten und hielt ihre gedrückte Stellung mit viel Kampfkraft am 
Leben. Eine Ungenauigkeit kostete schließlich einen Bauern und es entstand ein 
Turmendspiel mit schlechteren Karten für sie. Doch sie rappelte sich auf, kämpfte 
tapfer weiter und erreichte eine chancenreiche Stellung, die mindestens Remischancen 
bot. Doch ein Fehler in der 5. Stunde besiegelte ihr Schicksal. 
 

Insgesamt kann es nur besser werden und dafür stehen die Zeichen gut. 
 
 
Die weiteren Ergebnisse: SG Grün-Weiß Dresden -  Rodewischer Schachmiezen II 2,5 :  1,5 
 USV TU Dresden -  TSV Zeulenroda   1    :  3 
 
 
Tabellenstand: 1.  TuS Coswig 1920 2 : 0   4 
 2.  TSV Zeulenroda 2 : 0   3 
 3.  Rodewischer Schachmiezen II 1 : 1   2 
 4.  SG Grün-Weiß Dresden 1 : 1   2 
 5.  USV TU Dresden 0 : 2   1 
 6.  USG Chemnitz 0 : 2   0 

 
      Ulrich Wünsch 
 


